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Seminarstunde / Selbsterfahrung Gruppe: 21 €
Einzel-Seminar und Supervision: 110 €
Gruppen-Supervision: 30 €
Balint / IFA: 42 € (5-6 TN)

WBO
(1 Std. =
45 min.)

Kosten Empfehlung
ZAP

Kosten
Institut

Kosten
direkt

Dozent

Lehrgangsgebühren Institut                                                    Abrechnung mit 

Theorie/Seminare:
Therapie
Krankheitslehre/ Diagnostik
Umgang mit psych. Krisen

70
70
10

21 € 3150 €

Balint/IFA 70 42 € 2940 €

Fallseminarstunden 60 21 € 1260 €

AT / PMR / Hypno 32 21 € 672 €

Selbsterfahrung TP
150 Std.

40 Doppel-
Std. Gruppe

70 Std. Einzel

21€

110 €

80 Gruppe

70 Std. Einzel

1680 €

7700 €

Selbsterfahrung VT
150 Std.

125 Std.
Gruppe

25 Std. Einzel

21€

110 €

125 Std.
Gruppe

25 Std. Einzel

2625 €

2750 €

Lehrgangsgebühren TP 
monatlich bei 48 Monaten

    9.702 €
202,13 €

Lehrgangsgebühren VT
monatlich bei 48 Monaten

10.647 €
221,81 €

Variable Kosten (nach Verbrauch), Abrechnung mit Dozent, evtl.  Ambulanzkonto
Einzel-Selbsterfahrung TP     70 110 € 7700 €

VT    25 110 € 2750 €

60 Std. Supervision bei
240 Behandlungsstd.
(4 zu 1)

60
in der

Gruppe
30 €

50 0 1500 €

60
Einzel-Sup.

110 €
10 0 1100 €

 
Handlungskompetenz

• 6 Einzelpsychotherapien unter Supervision, einschl. Akuttherapie mit insg. 240 Stunden
• 40 Gruppentherapie Std (100 min.) mit 3 bis 9 Tln

 Refinanzierung 

240 Einzel- Beh.Std. X 82,70 €   = 19.848  €
40 Gruppenstd. 4 TN x 289,64 € = 11.586  €

Gesamteinnahmen zur Refinanzierung: 31.434  €



Kommentare

Die Berechnung erfasst überwiegend die minimal von der WBO geforderten Zahlen und wo 
möglich Gruppenangebote.
Bei der Supervision halten wir eine Ergänzung durch Einzel-Supervision für sinnvoll. Dies 
wäre aber individuell fakultativ und würde die Kosten erhöhen.
Bei der Einzelselbsterfahrung sind in der TP-WB  70 Std. vorgegeben, in der VT-WB 25 Std..
Auch hier erhöhen mehr in Anspruch genommene Einheiten die Kosten. Umgekehrt würden 
mehr geleistete Behandlungsstunden die Einnahmen erhöhen.

Die Lehrgangsgebühren als Fixkosten werden mit monatlichen Gebühren auf das
Lehrgangsgebühren-Konto beim Institut eingezahlt.

Die Einnahmen aus Pat-Behandlungen (82,70 € je Einzel-Behdl. sowie 289,64 € je
Gruppenbeh.) werden vom Institut auf dem persönlichen Ambulanz-Kto. verbucht. Auf 
Wunsch können die Rechnungen für Supervision und Einzel-Selbsterfahrung ans Institut 
gerichtet werden und aus den Ambulanz-Einnahmen gezahlt werden.

Für die WB ist von der WBO kein zeitlicher Rahmen vorgegeben.
Die WB ist hier auf ca. 8 Semester - also 4 Jahre ausgelegt - die zeitliche Belastung und 
auch die Kosten sind durch die Selbsterfahrungsgruppen im ersten WB-Jahr etwas höher - 
sonst geviertelt.

Die Behandlungsstunden werden verpflichtend über das Institut abgeleistet, können aber vor
Ort in einer Praxis oder in Ambulanz-Räumen einer Klinik durchgeführt werden. Sofern die 
Behandlungsstunden nicht über das Institut abgerechnet werden, stellt das Institut die 
entgangenen Einnahmen mit ca. 25% der KV-Einnahmen bei 240 Behandlungs-Std. in 
Rechnung.

Ein Anspruch auf Ausstellen einer Weiterbildungsbescheinigung besteht erst, wenn die 
Lehrgangsgebühren gezahlt und die vereinbarten Behandlungsstunden abgeleistet und 
abgerechnet wurden.

Realistischer Aufwand:
Ihre Zeit müssen Sie investieren. Aber die reinen Ausbildungskosten (ohne Fahrtkosten etc.)
werden durch die anteiligen Einnahmen aus der KV-Abrechnung der Behandlungsstunden
deutlich überkompensiert.

Eine Bescheinigung für das Finanzamt wird im Januar für das Vorjahr erstellt. 

Die o. g. Regelungen werden zur Kenntnis genommen und akzeptiert.
Abweichend wird vereinbart:

Ort_____________________        Datum ____________________

Institut _______________________            WB- Kand. _________________________




